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THE LAST PARTY
KünSTLERHof-ScHAu 2023

Durch Provoka tion gewinnen letzte feste an Bedeutung

Letzte feste sind experimente, die uns herausfor-
dern, um mögliche konventionen im Sinne einer 

freien interpretation zu überdenken und neu zu defi-
nieren. authentizität hat daher höchste Prio rität.
in diesem Balanceakt werden die menschen be-
wusst an die Grenzen des erklärbaren herangeführt. 
Diese inszenierungen bergen versteckte überra-
schungen. möglicherweise ist es ein verbotenes 
fest, das erst durch kunst an Bedeu tung gewinnt. 
exzesse sind vorprogrammiert, sie bre chen tabus 
und spiegeln soziale und strukturelle fehlstellungen 
wider.
Wenn sich das dritte mal die fünf Grazer künst-
ler:innenvereinigungen mit der Jahresausstellung 

„künstlerhof-Schau“ in der hofgalerie und hochga-
lerie präsentieren, dann ist das nicht nur ein wich-
tiger moment für den Steiermarkhof, sondern auch 
ein bedeutender augenblick für die kunst in diesem 
Land.
Zum dritten mal findet die jährliche ausstellung 
der Grazer künstler:innenvereinigungen nicht in 
der halle für kunst Steiermark, sondern im Steier-
markhof statt. mit einem frischen konzept und mit 
der Unterstützung des Landes Steiermark sowie der 
Stadt Graz ist es gelungen, die Jahresausstellung 
auf neue Säulen zu stellen. Die künstlerinnen und 
künstler sind eng mit der Geschichte der Stadt ver-
bunden und bilden einen wichtigen Bestandteil der 
kulturgeschichte der Steiermark sowie der Landes-

hauptstadt Graz.
es ist uns ein großes anliegen, die künstlerischen 
und kulturellen Leistungen der künstler:innenverei-
ne aufzuzeigen und ihnen den geeigneten rahmen 
zur Präsentation im Steiermarkhof zu bieten. Zudem 
ist es uns gelungen, eine internationale Galeristin, 
marion fischer, und eine junge kunsthistorikerin, 
Lara almbauer, für die künstlerhof-Schau 2023 zu 
gewinnen.
Die ausstellung zeigt einen Querschnitt der ge-
genwärtigen Situation der zeitgenössischen kunst 
der fünf künstler:innenvereinigungen. Zu sehen 
sind unterschiedlichste Positionen der steirischen 
künstlerinnen und künstler. mit unterschiedlichen 
techniken verweisen diese auf die natürlichen und 
kulturellen Veränderungen unserer Zeit. Die künst-
lerhof-Schau gewährt interessante einblicke auf 
unterschiedlichste Perspektiven auf unsere Gegen-
wart. Gezeigt wird hier kein Best-of, es geht um die 
Darstellung des Selbstverständnisses der künst-
ler:innenvereine.
Zur gegenwärtigen ausstellung in der hofgalerie 
und hochgalerie des Steiermarkhofs möchte ich 
allen künstlerinnen und künstlern, besonders aber 
den Präsidentinnen und Präsidenten der Vereine 
sehr herzlich gratulieren und freue mich auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit.

Johann
Baumgartner
kulturreferent Steiermarkhof

Foto: ©
 Conny Leitgeb
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marion fischer
internationale Galeristin, kuratorin

Lara almbauer
Co-kuratorin

Künstlerhof-Schau 2023 

Die große steirische Werkschau 2023 „the Last Party“ im kul-
turzentrum Steiermarkhof hat bereits bei der Bekanntgabe 

des titels großes interesse und Vorfreude bei uns kuratorinnen, 
marion fischer und Lara almbauer, ausgelöst. So war für uns 
auch jener moment spannend und beeindruckend, als wir der 
großen anzahl an eingereichten Positionen der künstler:innen 
von den fünf großen künstler:innenvereinigungen der Landes-
hauptstadt Graz das erste mal gegenüber – oder „bildhaft ge-
sprochen“ –  inmitten von diesen Positionen in einem riesengro-
ßen Saal standen. Wir waren umgeben von über 160 arbeiten, 
die von 80 künstlerinnen und künstlern eingereicht wurden. es 
waren dargestellte Lebensrealitäten und abbilder einer neuen, 
noch unbekannten Welt, ein spannender Blick am Puls der Zeit, 
der dieses letzte fest in einer abwechslungsreichen einheit wi-
derspiegelte.

unser Zugang:
Da wir als team zu zweit an die auswahl der kunstwerke und an 
das Gestalten der ausstellung herangingen, verbargen sich hin-
ter der an uns gestellten aufgabe sowohl zusätzliche herausfor-
derungen als auch ein großes Potenzial an Diskursen. aus zwei 
Perspektiven betrachtet, boten die mehrfachen Lesungen eine 
sehr intensive auseinandersetzung mit jedem einzelnen kunst-
werk. meistens fielen die entscheidungen rasch, manchmal be-
durfte es aber auch einer kürzeren oder längeren Diskussion und 
eingehenden kritischen Betrachtungen. in diesem Zusammen-
hang erscheint es uns wichtig zu erwähnen, dass alle entschei-
dungen, die letztendlich getroffen wurden, von uns beiden die 
Zustimmung erhielten.

Thematik:
Uns bot sich also ein überblick der steirischen zeitgenössischen 
Positionen der künstler:innen aus den künstler:innenvereinigun-
gen dar, die die unterschiedlichsten auseinandersetzungen mit 
der thematik der „Letzten Party“ zum inhalt hatten. in manchen 
kunstwerken wird auf „the Last Party“ direkt Bezug genommen, 
in anderen wiederum sind es aber auch die Umstände, die zu 
einem letzten großen fest führen können, die dargestellt wer-

den. in einigen Positionen wird aber auch die Zeit vor und nach 
der letzten Party in den mittelpunkt gerückt. Wiederum andere 
kunstwerke haben uns durch die art und Weise der Darstellung 
tief berührt und haben in uns Gefühle der letzten feier hervorge-
rufen.

Bei den ersten Besichtigungen war für uns gleich zu erkennen, 
dass sich über den Zugang und über das herangehen der künst-
ler:innen an das thema einzelne Werkgruppen erkennen ließen. 
an diese Untergruppierungen, wie wir sie bezeichnen, hielten 
wir uns. Wir ordneten dann die einzelnen Positionen diesen 
Gruppierungen zu und gestalteten danach auch die hängung mit 
der intention, dass die Betrachter:innen die möglichkeit erhalten, 
sich gezielter durch die Schau führen zu lassen.

Kunst, Künstler:innen und Betrachter:innen:
kunst als universelle Sprache eröffnet Wege und vermag Bot-
schaften zu vermitteln, die zu einem gegenseitigen Verstehen 
führen. auch bei uns fand der Prozess des gegenseitigen Ver-
stehens statt.  Wir waren beeindruckt von der Vielzahl an tief-
gründigen und emotionalen Botschaften, die uns erreichten und 
berührten, aber auch von der künstlerischen Umsetzung und aus-
führung.

So trifft das Zitat von Paul klee – „kunst gibt nicht das Sichtbare 
wieder, sondern macht sichtbar“1 – genau das, was wir beim 
Betrachten der einzelnen kunstwerke empfanden. Diesen 
Gedanken möchten wir den Betrachter:innen weitergeben: ein 
aufzeigen von Darstellungen, von Umständen, von Situationen zu 
diesem vorgegebenem thema, welches von den künstler:innen 
in einem breiten Spektrum erspürt und sichtbar gemacht wird. 
es war uns auch ein anliegen, eine Vielzahl an kunstgattungen 
zu zeigen. So sind malerei, fotografie, Grafik und Bildhauerei bei 
der diesjährigen Werkschau vertreten.

Der hinweis auf die freude an der kunst und die Betonung ihrer 
Wichtigkeit für eine Gesellschaft sind aufgaben unserer tätig-
keit und so verstehen wir uns auch als Vermittlerinnen, um diese 

Foto: ©
  Jenni Koller

Foto: ©
 Rainer M

ax W
egscheidler 

1Paul klee, Schöpferische konfession. in: kasimir edschmid (hg.), tribüne der kunst und der Zeit. 
eine Schriftensammlung, Band Xiii, Berlin 1920.
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Bedeutung einem größtmöglichen Publikum zugängig zu machen. 
kunst und kultur sind ausdruck des menschlichen Daseins und ih-
rer gesellschaftlichen entwicklung. kunst erweitert das Bewusst-
sein, öffnet Vorstellungen und kann jeder Betrachterin, jedem 
Betrachter größere einblicke zu verschiedenen themen eröffnen.

Steiermarkhof:
Der diesjährige titel der ausstellung, den Johann Baumgartner, 
Bildungs- und kulturreferent des Steiermarkhofs, vorgegeben 
hat, hat nicht nur den künstler:innen die möglichkeit einer 
auseinandersetzung mit den themen unserer Zeit gegeben, 
sondern vermag auch den Betrachter:innen die möglichkeit 
einer auseinandersetzung mit dem „letzten fest“ zu eröffnen. 
Dieses thema bietet einen interessanten ausgangspunkt und 
einen offenen Zugang für eine lebendige, zeitgenössische 
Gemeinschaftsausstellung, die sich in einer großen Bandbreite 
entfalten kann, wie der Umfang der Schau selbst und auch der 
dazu erscheinende katalog zeigen.

Bezugnehmend auf die räumlichkeiten des Steiermarkhofs, der 
nun bereits zum dritten mal Gastgeber der steirischen Werk-
schau ist, ist anzumerken, dass die räumlichen Gegebenheiten 
die hängung der Bilder und Stellung der Skulpturen in den Un-
terteilungen in Werkblöcke unterstützt haben. Die ausstellung 
erstreckt sich über mehrere räume auf zwei ebenen, auch die 
außenfläche wurde bespielt. Die anordnung der Positionen er-
folgte nach den oben erwähnten kriterien der thematischen Zu-
sammengehörigkeit in Untergruppierungen. 

Dank an die Künstler:innen:
an dieser Stelle möchten wir uns bei jeder einzelnen künstlerin 
und bei jedem einzelnen künstler für das mitwirken und das ein-
bringen der künstlerischen Positionen bedanken. Nur durch den 
persönlichen einsatz aller an der ausschreibung teilnehmenden 
kunstschaffenden konnte aus der Vielzahl der einreichungen 
diese Gemeinschaftsausstellung möglich gemacht werden. So 
ist unser Zugang jener, dass die individualität jedes einzelnen 
menschen in der Gemeinschaft das ausmacht, was ein mitein-
ander gerade in unserer Zeit besonders lebenswert macht. Und 
dieser Grundgedanke hat uns beim Gestalten der diesjährigen 

Werkschau sowohl in unserer teamarbeit als auch im ergebnis 
der Gemeinschaftsausstellung begleitet.
Wir danken für die aufgabe, die an uns gestellt wurde und be-
danken uns auch bei herrn Johann Baumgartner, dem künstleri-
schen Leiter der Werkschau sowie bei den Präsidentinnen und 
Präsidenten der steirischen künstler:innenvereinigungen, dass 
wir die steirische Werkschau 2023 mitgestalten durften.

„ein Leben ohne feste ist wie ein langer Weg ohne einkehr.“2

2Demokrit (460–370 v. Chr.), griechischer Philosoph. Quelle: Bassermann Verlag. 
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SEHR gEEHRTE DAmEn unD HERREn!

Steiermark und kultur – das gehört einfach zusam-
men! im ganzen Land ist die Begeisterung für 

kunst und kultur zu spüren und eine enorme kulturel-
le Vielfalt zu sehen, die auch international ihresglei-
chen sucht. einen elementaren Bestandteil unserer 
steirischen kulturlandschaft stellt sicherlich die zeit-
genössische kunst dar, zieht doch die Steiermark mit 
ihren zahlreichen ausstellungsformaten, festivals 
und einrichtungen Gegenwartskünstlerinnen und 

-künstler aus Nah und fern an.
Diese anziehungskraft gilt in ganz besonderem 
maße auch für den Steiermarkhof und die gezeigten 
ausstellungen, die regelmäßig eine große Zahl her-
vorragender, nationaler und internationaler künst-
lerinnen und künstler mit ihren Werken nach Graz 
lockt. Wir können uns wahrlich glücklich schätzen, 
dass wir seit der Gründung des Steiermarkhofs vor 
mehr als einem halben Jahrhundert eine hervorra-
gende institution im Bereich der zeitgenössischen 
kunst in unserem Bundesland haben, die der 

„Steirischen moderne“ ausreichend Platz zur Dar-
stellung und eine große Bühne zur entfaltung bietet.

es freut mich daher ganz besonders, dass es ge-
lungen ist, auch heuer wieder eine beeindruckende 
künstlerhof-Schau auf die Beine zu stellen und den 
Steiermarkhof erneut für diese ausstellung gewin-
nen zu können. Durch diese möglichkeit zur Präsen-
tation gelingt es, den künstlerinnen und künstlern 
mit ihren Werken noch mehr aufmerksamkeit zu 
schenken und somit viele kunstschaffende zu fördern.
ich bedanke mich bei den fünf Grazer künstlervereini-
gungen für die organisation und bei der internationa-
len Galeristin marion fischer für die kuratierung der 
ausstellung sowie bei Johann Baumgartner und sei-
nem gesamten team im Steiermarkhof. Ganz beson-
ders möchte ich aber den künstlerinnen und künst-
lern zu ihren Werken und ihrer arbeit gratulieren, die 
entscheidend zum erfolg der künstlerhof-Schau bei-
tragen. Denn eines lässt sich jetzt schon sagen: Die 
künstlerhof-Schau ist nicht nur eine eindrucksvolle 
Präsentation künstlerischer Werke, sondern zeigt 
vor allem, wie vielfältig und spannend die steirische 
kulturlandschaft ist.

ein steirisches „Glück auf“!

Christopher
Drexler
Landeshauptmann Steiermark

Foto: ©
 M

arija Kanizaj
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THE LAST PARTY

Die kunstszene in Graz erstrahlt erneut im Glanz 
der künstlerhof-Schau im Steiermarkhof. Be-

reits zum dritten mal öffnen die fünf Grazer kunst-
vereine ihre türen, um ihre beeindruckende Vielfalt 
künstlerischer Schaffenskraft der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. Der Steiermarkhof hat sich als ein ort 
bewiesen, der nicht nur raum für kunst, sondern 
auch für den lebendigen austausch darüber bietet.

Die künstlerhof-Schau ist eine herausragende 
Werkschau der künstler:innenvereinigungen, die 
durch ihren unermüdlichen einsatz einen bedeu-
tenden Beitrag zur förderung von kunst und kultur 
leisten. Unter der einfühlsamen kuratierung von 
marion fischer, einer renommierten kuratorin, in 
Zusammenarbeit mit dem engagierten kulturbeauf-
tragten des Steiermarkhofs, Johann Baumgartner, 
wurde wie auch bereits im vergangenen Jahr ein 
erfolg von beeindruckendem ausmaß erzielt.

„the Last Party“ ist das motto der diesjährigen 
Schau. Letzte feste sind nicht nur abschiedsfeiern, 
sie sind experimente, die uns herausfordern. Sie er-
mutigen uns, etablierte konventionen im Sinne ei-
ner freien interpretation zu überdenken und neu zu 
definieren. in diesem Balanceakt zwischen tradition 
und innovation hat authentizität höchste Priorität. 
Sie werden bewusst an die Grenzen des erklärba-
ren herangeführt, denn in diesen momenten der Un-
sicherheit offenbart sich oft die wahre essenz der 
kunst.

ein herzlicher Dank gilt den Präsidentinnen und Prä-
sidenten der fünf Grazer kunstvereine sowie dem 
engagierten team des Steiermarkhofs, die mit ih-
rem einsatz und ihrer Leidenschaft diese einzigarti-
ge Plattform für kunst und kultur ermöglichen.

Günter
riegler
kulturstadtrat
Landeshauptstadt Graz

Foto: ©
 Kanizaj M

arija
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meSi LiSt
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

The last party | 2023 | fotografie Digitaldruck | 70 x 70 cm

ireNe miSChak 
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Am Ende des Tages | 2023 | Öl auf karton | 60 x 60 cm
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eDeLtrUD taSChNer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Stillleben | 2023 | alu-Dibond, digitale fotomontage | 60 x 90 cm

Uta BaDer
Sezession Graz

Endless fest | 2023 | acryl/Collage/ink/Canvas | 100 x 100 cm
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zuppa di pesce | 2023 | Farbfoto | 40 x 60 cm

BerND hoLZer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Immanente maskerade | 2023 | acryl mischtechnik auf Leinwand | 100 x 80 cm

iSaBeLLa SCheUCh
Sezession Graz
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UrSULa meiSter
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

roBert kriStÖfL
Vereinigung bildender Künstler Steiermark

finales freudenfest | 2023 | mischtechnik | 50 x 100 cm danach: „Was nun“? | 2022 | acryl | 100 x 70 cm
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marGarete arVay
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Herbstlandschaft | 2023 | acrylcollage, mischtechnik auf Leinen | 100 x 80 cm

BeatriX PriNZ
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

ultima fiesta 1 | 2023 | eitempera auf rohleinen | 100 x 80 cm
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WoLfGaNG UraNitSCh
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

The last party, Spalato (Split) 1952, Blick aus dem Diokletianpalast | 2023 | Gouache/mischtechnik/Lack auf eisen | 80 x 140 cm

heLGa hUDiN
Sezession Graz

freudentanz | 2023 | Pigmente/Leinen | 140 x 100 cm



40 41



42 43

haraLD maUerLeChNer
Künstlerbund Graz

Zaungast | 2023 | mixed media, reproduktion | 75 x 100 cm

heiNZ PaCherNeGG
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

ohne Titel | 2023 | fotodruck auf aludipond | 60 x 90 cm
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VaLeNtiNa eBerharDt
Künstlerbund Graz

San Pellegrino | 2023 | kugelschreiber auf Papier | 85 x 60 cm

maXimiLiaN DaViS
Künstlerbund Graz

Echoing rare flowers | 2022 | acryl, marker auf Leinwand | 100 x 150 cm
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maNUeLa eBNer (=)
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Das letzte fest | 2023 | mischtechnik | 80 x 100 cm

CariNa eDLer
Künstlerbund Graz

ohne Titel | 2023 | Öl auf Leinwand| 100 x 85 cm
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ChriStiNe aNN eDLer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

calm afer the festival | 2023 | mischtechnik | 100 x 80 cm

iNGe StorNiG
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

The day before | 2023 | acryl, mischtechnik auf Leinwand | 120 x 150 cm
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miChaeL raimaNN
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

The last fest – und die geier warten schon | 2023 | Bitumen – mischtechnik auf Leinwand | 100 x 150 cm

heLeNe hÖtZeNDorfer
Künstlerbund Graz

Der Asphalt antwortet hart | 2023 | radierung | 70 x 50 cm
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aLLeGra WaGNer
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Der Tag nach dem letzten Abendmahl | 2023 | acrylfarben auf Leinwand | 120 x 100 cm

roBerto mariaNo
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Das letzte fest | 2023 | acryl/mischtechnik auf Leinwand | 100 x 120 cm
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maNfreD JohaNN mÖStL
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Karibik | 2022 | acryl auf holz | 90 x 120 cm

moNika GerBaVSitS
Vereinigung bildender Künstler Steiermark

Der letzte Tanz | 2023 | mischtechnik auf Leinwand, feuerbild | 120 x 80 cm
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aNNe LüCkL
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

… oh wie schön ist deine Welt ... | 2023 | acryl auf Leinwand | 120 x 80 cm

fraNk Peter hofBaUer
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

The last explosive fest | 2023 | Öl/Leinwand | 100 x 100 cm
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iNGe PLoDer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Lebensfreude dahin | 2023 | acryl | 80 x 100 cm

aNDrea BaLtZer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Play it once, Sam | 2023 | mixed media | 150 x 112 cm
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Peter haLLer
Künstlerbund Graz

Letztes fest in Karlau | 2023 | acryl, fluoreszierendes acryl und roll-a-tex auf Leinwand | 60 x 60 cm

artheNa maXX
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

The last human soul hologram, Diptychon Teil 1 | The last fest of humanity, Diptychon Teil 2

2023 | Öl, acryl, Lack, kreide auf Stoff und Leinwand | 120 x 160 cm
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WaLLi feLLer
Sezession Graz

Adieu mon amour | 2023 | acryl auf Leinwand | 100 x 100 cm

VaLerie tSChiDa
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

The last night | 2023 | acryl auf Leinwand| 120 x 80 cm
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Die hoLaSek
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Der übergang | 2023 | acryl auf Leinwand kaschiert | 135 x 114 cm

CLaUDia Perhofer-PÖLLaBaUer
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Invisible | 2023 | acryltechnik mit Netzstruktur | 75 x 100 cm
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moNika WetZ
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Das was übrig bleibt – II | 2023 | acryl auf Papier | 40 x 40 cm

LiLa herDerBerG
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Dance of life | 2023 | Stickbild auf karton & Collage | 60 x 80 cm
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eDith LeChNer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Damals: Ein fest in verblasster Erinnerung | 2023 | mischtechnik | 100 x 80 cm

eLiSaBeth SChiNDeLka „Lika“
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

the earth perishes, or it blooms again, Diptychon, Teil 1 
the earth perishes, or it blooms again, Diptychon, Teil 2 | 2023 | Carborundum | 45 x 55 cm



82 83

hiLDa maria PaSCh
Künstlerbund Graz

Das letzte fest | 2023 | acryl auf Leinen | 70 x 100 cm

SUSaNNe frUhWirth-NieVoLL
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Prosecco für alle, champagner ist aus | 2023 | acryl, kreide, Collage | 100 x 120 cm
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meLitta WiNkLer
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

The final curtain | 2023 | Collage | 80 x 80 cm

moNika Lafer
Künstlerbund Graz

The last party | 2023 | acryl auf Baumwolle | 60 x 90 cm
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eLfrieDe kahSioVSky-kroNJäGer
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Was bleibt | 2023 | Sgraffito malerei | 60 x 60 cm

karoLiNe WoLDriCh
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

nach dem fest zum Rohrschachtest | 2018 | acryl auf keilrahmen gespritzt | 70 x 50 cm
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BriGitte kratoChWiL
Sezession Graz

nie wieder faschismus | 2023 | mischtechnik | 80 x 100 cm

LiDia moLiNSki
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

unumkehrbarer Wind | 2023 | Collage auf Leinwand | 40 x 120 cm
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ChriStiNe kiPPer
Künstlerbund Graz

hermaNN PLoDer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Die Tafel ist gedeckt | 2023 | fotografie | 40 x 60 cm Zukunft der Endlichkeit | 2023 | acryl und tinte auf Leinwand | 80 x 80 cm
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iLSetraUD rieGLer
Künstlerbund Graz

The last party girl | 2023 | Papiermaché | 45 x 70 x 162 cm

eDDa LeNtSCh
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Klimaerwärmung | 2023 | Plexiglas handgeformt, alu | 220 x 70 x 5 cm
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SaBiNe PeLZmaNN
Sezession Graz

Traumtänzer | 2023 | Bronze massiv | 90 x 40 x 80 cm

armiN Nimra-rUCkerBaUer
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

ohne Titel | 2023 | Gießharz (Biresin)/Beton, rippenstahl/knochen | 59 x 47 x 43 cm



102 103

reGiNa Neffe
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

Rave I, Rave II (Diptychon) | 2023 | Bronzeskulptur, LeD Neonschild | 20 x 20 x 15 cm

marLeNe GoLLNer
Sezession Graz

unterm Schlafbaum | 2023 | raffiapapier, rabenfedern, holzplatte, Ziegel | 48 x 70 x 70 cm
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aNGeLika kUGLer-BamPi
Berufsvereinigung der Bildenden Künstler:innen Österreichs, LV Steiermark

dance forever | 2023 | Sandsteinskulptur behauen/eisenfassung | 48 x 37 x 10 cm

roBert W. WiLfiNG
Steiermärkischer Kunstverein Werkbund

Das letzte Hochzeitsfest | 2023 | Plastik | 150 x 70 cm
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PRäSIDEnT ARmIn W. nImRA-RucKERBAuER

BERufSvEREInIgung DER BILDEnDEn KünST-
LER:InnEn ÖSTERREIcHS,
Lv STEIERmARK

1912 konstituierte sich im Wiener künstlerhaus die Be-
rufsvereinigung als Zentralverband der Bildenden künst-
ler Österreichs. 1950 wurde die alte Berufsvereinigung in 
Landesverbände unterteilt und der Zentralverband der Be-
rufsvereinigung (BVZ) gegründet. Die BVBk fördert kunst-
projekte und kulturaustausch, die von mitgliedern initiiert 
werden oder in denen mitglieder mitwirken und versucht 
ausstellungsmöglichkeiten im in - und ausland zu generie-
ren, um die arbeit der mitglieder bekannt zu machen. Die 
BVBk veranstaltet im Jahr fünf Gemeinschaftsausstellun-
gen, einschließlich einer Jugendausstellung, begleitend 
dazu werden kleinkataloge produziert. es gibt vierteljähr-
lich ein Jour fixe und BVBk-News, um den informationsfluss 
und die transparenz der arbeit der BVBk zu gewährleisten.
2020 zählte die BVBk 130 mitglieder, die in den Gebieten 
malerei, Grafik, fotografie, Bildhauerei, Digitalkunst und 
installation tätig sind. Seit 2014 ist armin W. Nimra-
ruckerbauer Präsident der BVBk Steiermark.

KünSTLERBunD gRAZ

Der im Jahre 1925 ins Leben gerufene künstlerbund Graz 
bildet mit seinen Persönlichkeiten und aktivitäten ein wich-
tiges element der kulturellen identität des Landes sowie 
eine kulturschöpferische und kunstsinnige institution, der 
es stets ein anliegen ist, eine möglichst breite Streuung im 
stilistischen und technischen Bereich und somit eine offen-
heit zu allen kunstrichtungen zu halten. Der künstlerbund 
verschafft seinen mitgliedern ideale möglichkeiten, sich in 
Graz und darüber hinaus zu präsentieren. Viele künstler:in-
nen, die Graz verließen, um im ausland zu arbeiten, blieben 
dem künstlerbund treu und bildeten so ein weitgespanntes 
Netzwerk, von welchem auch ihre kolleginnen und kol-
legen profitieren. Bedeutende künstler:innenpersönlich-
keiten wie Norbertine Bresslern-roth, Leo fellinger, fred 
hartig oder Werner augustiner sind aus der Geschichte der 
Steirischen moderne nicht wegzudenken.

PRäSIDEnT HARALD mAuERLEcHnER

SEZESSIon gRAZ

Die Sezession Graz ist die letzte Gründung innerhalb jener 
künstlerischen Bewegung, die man im mittleren europa 

„sezessionistisch“ nennt. Sie wurde 1923 von dem damals 
schon namhaften maler Wilhelm thöny sowie von den 
malern fritz Silberbauer und alfred Wickenburg gegründet. 
ausschlaggebend für die Gründung in Graz war die zeitna-
he kunst, die dem Lebensgefühl der damaligen Generation 
entsprach. Von anfang an waren internationale künst-
ler:innen bei den ausstellungen vertreten. Die Vielfalt der 
ausdrucksformen zeigt die Spannweite der künstlerischen 
möglichkeiten in einem kunstverein. Nicht die künstleri-
sche Gleichheit soll im Vordergrund stehen – die Verschie-
denartigkeit der einzelnen künstler:innenindividualitäten 
ist interessant und anziehend und bildet durch die hohe 
Qualität der arbeiten eine einheit.

PRäSIDEnTIn HELgA HuDIn

vEREInIgung BILDEnDER
KünSTLER STEIERmARK

in der Vereinigung bildender künstler Steiermark haben sich 
1899 künstler:innen zusammengeschlossen, um ihre kunst 
unabhängig präsentieren zu können. Viele namhafte künst-
ler:innen wie thöny, Zoff, ambrosi, marie egner etc. haben 
als mitglieder und Gäste in den ausstellungen der VBk ihre 
Werke gezeigt und das steirische kunstleben nachhaltig 
geprägt. Die VBk arbeitete gemeinsam mit ihren Schwes-
tervereinen schon ab 1909 intensiv an der errichtung eines 
eigenen künstlerhauses, das schließlich 1952, nach zahl-
reichen rückschlägen, eröffnet wurde. Bis zur Umwidmung 
und Umbenennung 2021 ist das Grazer künstlerhaus die 
heimat der VBk gewesen. künstlerisch konzentriert sich 
die VBk auf die kernsegmente malerei und Bildhauerei. So 
ist die VBk eine heimat für künstler:innen, die fernab des 
Zeitgeistes unbeirrt und mit großer ernsthaftigkeit ihr Le-
ben der kunst widmen. mit der Vielfalt der künstler:innen-
persönlichkeiten entstehen sehr individuelle Stilrichtungen, 
deren starke ausprägung und zeitlose Qualität eine verbin-
dende klammer über die mitglieder bildet.

PRäSIDEnT goTTfRIED PEngg-AuHEIm

STEIERmäRKIScHER
KunSTvEREIn WERKBunD

Der Steiermärkische kunstverein Werkbund (StkVWB) 
ist einer der ältesten kunstvereine Steiermarks. Seine 
Geschichte geht bis zu erzherzog Johann zurück. Gegründet 
wurde der Verein im Jahr 1865. auch zahlreiche andere 
künstler:innenvereinigungen sind auf den kunstverein 
Werkbund zurückzuführen. franz von meran war der erste 
Präsident des Steiermärkischen kunstvereins Werkbund. 
ihm folgten weitere bedeutende Persönlichkeiten, darunter 
der Grazer Bürgermeister Dr. moritz ritter von Schreiner 
und ab 1900 der archäologe august franz Christian 
Wilhelm Gurlitt. Prof. Gurlitt förderte die hinwendung zu 
modernen Strömungen in der kunst und engagierte sich als 
wesentlicher förderer der zeitgenössischen Grazer kunst 
erfolgreich dafür, den namhaften deutschen künstler Paul 
Schad-rossa nach Graz zu holen, um die moderne kunst in der 
Steiermark zu etablieren. Der Steiermärkische kunstverein 
Werkbund ist einer der Gründervereine des künstlerhauses. 
Somit hat der kunstverein in Zusammenarbeit mit minister 
DDDr. Udo illig wesentlich zur lokalen kunstbewegung in 
Graz beigetragen. Unter der Präsidentschaft von Dir.-rat 
Curt Schnecker (ab 1999) öffnete sich der Werkbund auch 
den Sparten der objekt- und materialkunst, der keramik, 
tapisserie, Glaskunst sowie der künstlerischen fotografie 
und musik.

PRäSIDEnT BERnD f. HoLASEK
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